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Seminar und Proseminar zu  

„Aktuelle Herausforderungen des Völkerrechts“ 

Im Sommersemester 2021 werde ich ein Seminar zum Thema „Aktuelle Herausforderungen 
des Völkerrechts“ (Schwerpunktbereiche Nr. 6 und 8) anbieten. Das Seminar richtet sich an 
Studierende im Schwerpunktbereich, kann jedoch auch als Proseminar belegt werden. 
Nebenfachstudierende aus den politischen Wissenschaften sind herzlich willkommen. Das 
Seminar wird als Blockveranstaltung durchgeführt werden. Eine Besprechung für Interessenten 
findet am 22.01.2021 um 10.30 Uhr im digitalen Format statt. Die Einwahldaten finden Sie hier: 
https://zoom.us/j/97688390501?pwd=eDdrTzhJU0krVDlwVE5WUEYrcXBOQT09 Meeting-
ID: 976 8839 0501, Kenncode: 392965 sowie auf Nachfrage bei meinem Mitarbeiter Philipp Dürr 
(pduerr@uni-bonn.de). Inhaltlich befassen wir uns mit den aktuellen Herausforderungen des 
Völkerrechts in Zeiten globaler Umwälzungen und sich verändernden Machtstrukturen. Welche 
Rolle kommt dabei dem Völkerrecht zu? Inwieweit überschneiden sich strategische und rechtliche 
Betrachtungsweisen? 

Vorgesehene Themen sind unter anderem: 

• Sicherheitsausnahmen im WTO-Recht: Saudi-Arabia - Measures concerning the Protection 
of Intellectual Property Rights 

• Die Bindung von Unternehmen an Menschenrechte: Nevsun Ressourcen v. Araya 
• Unternehmensverantwortung und Human Rights Due Diligence 
• Bewaffnete Drohnen und humanitäres Völkerrecht 
• Atomwaffen und Völkergewohnheitsrecht 
• Das UN-Abkommen zum Verbot von Atomwaffen und die Doktrin der nuklearen 

Abschreckung 
• Präventive Selbstverteidigung und ihre  Grenzen im Völkerrecht 
• Das Investitionsabkommen zwischen der EU und der Volksrepublik China 
• Der Erlass abstrakt-genereller Regeln durch den UN-Sicherheitsrat 
• Das Selbstbestimmungsrecht der Völker und die territoriale Integrität früherer 

Kolonialgebiete: das Chagos-Gutachten des Internationalen Gerichtshofs  
• Gebietsansprüche der Volksrepublik China im südchinesischen Meer 
• Die Aufnahme von Schulden durch die Europäische Union 
• Festlandssockelansprüche in der Arktis  

Als Nebenfachstudierende oder bei Interesse an einer Belegung als Hauptseminar wenden 
Sie sich bitte an Herrn Philipp Dürr per E-Mail (pduerr@uni-bonn.de; Betreff: Seminar Herdegen 
SS 2021). Die Meldefrist endet am 29.01.2021 um 12.00h (Ausschlussfrist). Bei 
Nebenfachkandidaten werden Themenwünsche berücksichtigt. Die Interessentinnen und 
Interessenten werden nach Fristablauf per E-Mail aufgefordert mitzuteilen, ob sie endgültig an dem 
Seminar teilnehmen wollen. Die endgültige Teilnahme an dem Seminar soll dann umgehend, muss 
jedoch spätestens bis zum 03.02.2021 erklärt werden.  

Mit freundlichen Grüßen  

Gez. Prof. Herdegen 

Postanschrift: 
Adenauerallee 24-42 
D-53113 Bonn  
Tel.: 0228/73-5570 
herdegen@uni-bonn.de 
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